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   InhaltLiebe Leserin, lieber Leser,
wenn ich heute, Ende Februar, zurückblicke, 
habe ich den Eindruck, dass das hinter uns 
liegende Winterwetter von den meisten als 
schönes Ereignis wahrgenommen wurde. Ich 
hoffe, dass Sie nicht gestürzt sind, dass das 
Schneeschieben eher körperliches Training als 
Last war. 
Die ersten Anzeichen des Frühlings verleihen 
uns ein neues  Lebensgefühl. Die Frühblüher 
schieben ihre Blüten aus dem Boden und der 
eisige Ostwind wechselt in eine mildere Varian-
te aus Südwesten. Nicht nur die Natur erneuert 
sich.
In den letzten Jahren sind wir alle durch die 
kaum zu ertragenden Nachrichten ordentlich 
erschüttert worden. Wie schön wäre es, wenn 
es uns gelänge, wie Paul Gerhard „unser Herz 
ausgehen“ lassen zu können. Er lebte in noch 
viel grausigeren Zeiten und hat sich den Blick 
auf das Aufwachen der Natur im Frühling nicht 
nehmen lassen.
Ostern kommt auf uns zu, Kon¿rmationen, 
P¿ngsten und Himmelfahrt. Wenn alle unsere 
Aktivitäten dann auch noch von schönem oder 
wenigstens passablem Wetter begleitet wer-
den, können wir uns besonders freuen. 
Das passt auch zu unserem Thema dieses 
„blickpunktes“. Aufstehen, sich aufeinander zu 
bewegen, alte Kontakte wiederbeleben, neue 
knüpfen. Das klingt so leicht, ist es aber nicht 
für jedermann. Da ist nicht immer nur unser 
ganz persönliches Naturell ein Hindernis. Auch 
die Weise, wie wir unser Leben gestalten, führt 
nicht unbedingt zu einer Nähe zwischen Nach-
barn, Bekannten und Freunden.
Zwei schöne Neuigkeiten sollten Sie unbe-
dingt wissen: am 10. Mai ist Muttertag und 
unser neues Café-Mobil wird im Einsatz sein. 
Die Geburtstagskinder (Ü 80) der letzten zwei 
Monate werden zu einem Geburtstagskaffee 
ins Gemeindehaus eingeladen, mit festlicher 
Tafel! Eine tolle Idee! Danke allen beteiligten 
Ehrenamtlichen, ohne die so etwas nicht mög-
lich wäre.
Behalten Sie Lebensfreude und Zuversicht, 
unser Glaube vermag uns Kraft und neue 
Hoffnung verleihen. Eine schöne Frühlingszeit 
wünscht das Redaktionsteam vom „blickpunkt“.                     
                                                               Ulli Wörpel
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Aufstehn-aufeinander zugehen
Nicht nur der Frühling ruft uns heraus aus un-
seren Häusern, auch die christlichen Feste, die 
wir in der Zeit dieser Brückenschlagausgabe 
bedenken und feiern, locken uns in die Ge-
meinschaft. 
Aufstehn - aufeinander zugehn in der Karwo-
che, an Ostern, Himmelfahrt und P¿ngsten. In 
der Woche vor Ostern gehen wir am Karfreitag 
auf den Friedhof, in einer Andacht bedenken 
wir das Leid, das Jesus auf sich genommen hat 
und sehen dabei genau hin auf das Leid und 
Unrecht, das heute in der Welt geschieht. Ganz 
konkret verbinden wir uns mit dem Schmerz, 
den Menschen gerade an diesem Ort emp¿n-
den. Wir schauen gemeinsam durch das neue 
Segensfenster der Friedhofskapelle voller Hoff-
nung auf das Licht, das mit Ostern, der Aufer-
stehung Jesu in die Welt gekommen ist. Os-
tern ist das Fest des neuen Lebens, das Gott 
uns verspricht und das wir auch hier auf Erden 
schon erfahren, auch dann wenn Menschen 
unerwartet aufstehn und aufeinander zugehen, 
sich verbinden oder versöhnen, geleitet von 
Gottes gutem Geist.  
Himmelfahrt und P¿ngsten sind starke Zei-
chen für die lebendige Verbindung von Himmel 
und Erde – „Was steht ihr da und seht zum 
Himmel?“, werden die Jünger gefragt, als Je-
sus heimkehrte zu Gott. Wir sollen uns nicht 
wegträumen in andere Sphären, aber wir dür-

fen uns ermutigen lassen von 
der Geistkraft, die Gott uns 
schenkt. Er gibt uns die Frei-
heit aufzustehen und in seinem 
Sinn zu handeln. Und das heißt 
für mich: Aufstehn aufeinander 
zugehen, Grenzen überwinden, 
Hoffnung teilen, voneinander 
lernen miteinander umzugehen 
ohne Angst mit viel Vertrauen 
und  Zuversicht. 
Ja, im  Mai dürfen wir uns an der 
aufblühenden Natur freuen und 
auch an den Menschen, die mit uns auf die-
sem Erdball leben. Sehen wir sie doch wie die 
frischen Blüten ganz neu an als Gottes geliebte 
Geschöpfe, als Ausdruck seiner unendlich gro-
ßen Schöpferkraft. Vielleicht können wir dann  
einfach einmal dankbar sein für das Leben, das 
eigene und das um mich herum,  und Gott, den 
Schöpfer dafür mit Liedern und Worten loben. 
„Wer singt, blüht auf!“ Gemeinsam macht das 
Singen Freude  in den Gottesdiensten vor Ort, 
im Chor  und bei den vielen Veranstaltungen 
des landeskirchenweiten Mitsingfestivals vom 
2. bis zum 25. Mai. 

Eine gesegnete, tröstliche und geisterfüllte 
Frühlingszeit wünscht Ihnen und Euch

Pastorin Lore Julius

Pastorin Lore Julius
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Einladung zum Frauen - Café
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen 
zum Frauencafé, jeweils um 15.00 Uhr im 
Gemeindehaus.

Am Dienstag, 21. April:  
Auferstehung - weitreichende Hoႇnung

Am Dienstag, 19. Mai: 
Mai-Lieder, -Genüsse und -Gedanken

 Männerkreis 
Für Mittwoch, den 15. April haben wir un-
sere neue Pastorin Frau Lore Julius in den 
Männerkreis zu einem Kennenlern-Gespräch 
eingeladen. Wir treffen uns um 19 Uhr im 
Gemeindehaus. Wir wollen es mal so rich-
tig schön machen. Daher werden wir für den 
Abend eine köstliche Suppe vorbereiten. 
(Ohne Fleisch)

Im Mai wollen wir die Gelegenheit nutzen 
gemeinsam die Landesgartenschau in Bad 
Nenndorf zu besuchen. Es gibt dort von der 
Kirche einen speziellen Pavillon. Geplant ist 
eine Führung. Genaueres wird euch nach der 
persönlichen Anmeldung mitgeteilt. Termin ist 
Donnerstag, der 7.5.  zwischen 15 und 17 
Uhr. Anfahrt mit dem PKW. Anmeldung bis 
zum 1. Mai bei Wolfgang oder mir. 
                                                            

Ulli Wörpel

Mitsingfestival
„Wer singt, blüht auf!“ Unter diesem Motto ¿ndet vom 2. bis 25. 
Mai 2026 das erste niedersachsenweite  Mitsingfestival unserer 
Landeskirche statt. Singbegeisterte und Neugierige ohne musi-
kalische Vorkenntnisse sind genauso willkommen wie erfahre-
ne Chorsängerinnen und Chorsänger.
Das Festivalprogramm umfasst eine große Bandbreite an An-
geboten: Offenes Singen, musikalische Radtouren und Spa-
ziergänge, Abendlieder- und Wunschliedersingen,  Singgot-
tesdienste und Liedandachten, Schnupperproben im Chor, 
Flashmobs und interaktive Klanginstallationen, Sofasingen und 
vieles mehr. Musikalisch reicht das Repertoire von traditionel-

len Chorälen über Gospel, Soul und Pop bis zu Volks- und Kinderliedern. Gesungen wird in 
Begleitung von Chören, Posaunenchören, Instrumentalensembles und Bands oder auch mit 
Solomusizierenden an Orgel, Klavier und Gitarre. 
Infos über Veranstaltungen auch in unserer Nähe und zum gesamten Mit-
singfestival unter www.singensingensingen.de
Viel Freude!
Macht mit und spürt die belebende Kraft des gemeinsamen Singens!

                      Unter dem QR-Code ¿nden Sie Veranstaltungen in unserer Nähe:
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MEGA-Mittagstisch
Speisekarte für April und Mai

immer freitags von 12 bis 14 Uhr im Gemeindehaus

10.04.   Gemüselasagne, Salat, Dessert: Schokoladenpudding 
17.04.   Matjes mit Hausfrauensoße,  Kartoႇeln, Dessert: Waႇeln 
24.04.   Hackbraten, Gemüse, Kartoႇeln, Dessert: Karamellpudding 

01.05.   FEIERTAG 
08.05.   Gyros, Zaziki, Krautsalat, Reis, Dessert: Birne Helena 
15.05.   Nudelsalat, Bockwurst, Salatgarnitur, Dessert: Quarkspeise 
22.05.   Eierragout,  Kartoႇeln, Salat, Dessert: Apfelcrumble 
29.05.   Königsberger Klopse, Kartoႇeln, Rote Bete Salat, Dessert: Götterspeise 

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN

Geburtstagskaffee
Zum zweiten Mal in diesem Jahr lädt die Kirchengemeinde alle Seniorinnen und Senioren zu ei-
nem gemeinsamen Geburtstagskaffee und einem kurzweiligen Nachmittag ins Gemeindehaus 
ein. Am 12. Mai um 15.00 Uhr sind alle eingeladen, die im März und April Geburtstag hatten.
Ein neues Team Ehrenamtlicher bereitet die Nachmittage liebevoll vor. Lassen Sie sich überra-
schen!
Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro an!
Wir freuen uns auf Sie.
Das Geburtstagskaffee-Team und Pastorin Lore Julius



6 aktuelles

Aperitivo – Kirche unterwegs, mitten im Leben
Mit großer Freude dürfen wir berichten: Unsere Gemeinde 
wurde mit ihrer Idee vom Innovationsfonds des Kirchen-
kreises unterstützt – und so kann nun ein Projekt Wirklich-
keit werden, das Kirche neu erlebbar macht, nah bei den 
Menschen und mitten im Alltag.
Unser Projekt trägt den Namen „Aperitivo“. Mit einem Kaf-
feemobil, einer umgebauten Ape, werden wir künftig in un-
seren Dörfern unterwegs sein. An Orten, an denen Men-
schen zusammenkommen, möchten wir präsent sein: mit 
gutem Kaffee, offenen Ohren und Zeit für Gespräche – als 
Kirche, die ansprechbar ist für das, was bewegt.
Unser Elektromobil, eine „E-Voltina“ ist bereits im Bau. Aus-
gestattet mit 
Kühlschrank, 
Theke, Spül-

becken und einem hochwertigen Kaffeevollauto-
maten wird es zu einem mobilen Treffpunkt der 
Begegnung.
Damit das gelingt, suchen wir Menschen, die Lust 
haben, dabei zu sein: beim Kaffeeausschank, im 
Gespräch mit anderen oder in der Organisation 
(Remote Job). Wer Freude an Begegnung hat 
und sich mindestens einmal im Monat engagie-
ren möchte, ist herzlich willkommen! Bitte melden 
Sie sich bei angelika.gensink@evlka.de   Telefon: 
05131/456300
Ein erster Termin steht schon fest:
Muttertag - ab 14 Uhr laden wir an der Friedhofs-
kapelle zu Kaffee und Kuchen ein. Um 16 Uhr gibt 
es in der Kapelle ein kulturelles Highlight: „Klang-
windpoesie“ aus Neustadt kommt zu einem kleinen 
Literatur-Konzert „Farben eines Sommers“. Der 
Eintritt ist frei!
Wir freuen uns auf die Premiere mit unserem „Ape-
ritivo“ und auf viele Begegnungen mit Ihnen!



7aktuelles

Am Ostermontag, 6. April 2026 um 11.00 Uhr, 
wird es in der Kirche in Horst einen Familienos-
tergottesdienst geben. Isabelle, Finja, Erika, 
Scarlett und Insa laden dazu herzlich ein. Im 
Anschluss gibt es das traditionelle Ostereiersu-
chen.
Wir freuen uns euch die Ostergeschichte erzäh-
len zu können.

Insa Siemers, Diakonin

Einladung zur Gemeindereise

in die schöne Pfalz und zur Elsässi-
schen Weinstraße, nach Colmar und 
Straßburg. 
Eine gute Gelegenheit auch für Al-
leinstehende nicht allein zu reisen!

Wir, Pastorin Lore Julius und Pas-
tor Bernhard Julius, möchten Men-
schen aus unseren neuen Gemein-
den gerne intensiver begegnen 
und laden daher herzlich zu einer 
interessanten Gemeindereise vom 
06.09. bis 11.09.2026 in die Pfalz 
und zur Elsässischen Weinstraße, 
nach Colmar und Straßburg ein. 
Alle, die Interesse haben, auch über 
unsere Gemeinden hinaus, sind will-
kommen mitzufahren! 
Der Preis p. P. im DZ beträgt 800€,  
EZ Zuschlag 175€. Die Reise be-
ginnt mit Abfahrt von Hannover. 
Es werden u. a. Mainz, Worms, Speyer, das 
Hambacher Schloss und Colmar besichtigt, 
auch eine Geführte Rundfahrt in Straßburg so-
wie  eine Führung im Unterlinden-Museum in 
Colmar sind dabei. Während der ganzen Zeit 
steht uns ein Reisebus zur Verfügung. Die Un-
terbringung erfolgt in Hotels und Christlichen 
Gästehäusern mit Bad o. Dusche/WC bei 5x 
Frühstück und 2x Abendessen. 
Die Leitung übernimmt das Pastorenehepaar 
Bernhard und Lore Julius, und Sup. i.R. Albert 

Henz aus Iserlohn. Nähere Informationen unter 
Lore.Julius@evlka.de oder Tel.:015129836428  
Wer Interesse hat, melde sich bitte direkt bei 
der Reise Mission Leipzig an: info@reisemissi-
on-leipzig.de oder Tel. 0341 308541-0. 
Anmeldeschluss: 08.06.2026  
Wir freuen uns auf eine interessante Reise und 
die Begegnungen mit Ihnen!

Pastorin Lore Julius 
und Pastor Bernhard Julius

Dom zu Speyer Quelle: rlp-tourismus.com

Familiengottesdienst am Ostermontag
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Gottesdienste 
Gründonnerstag
02.04.2026 18 Uhr Tischabendmahl Pastorin Julius

Karfreitag
03.04.2026 15 Uhr Andacht auf dem Friedhof Pastorin Julius

Ostersonntag
05.04.2026 10 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl Pastor i.R. Dressel

Ostermontag
06.04.2026 11 Uhr Familiengottesdienst Diakonin Siemers 

und Team

Sonntag
12.04.2026 10 Uhr Regionalgottesdienst in Osterwald Pastor Funke

Sonntag
19.04.2026 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Julius 

Sonntag
26.04.2026 10 Uhr Gottesdienst Lektorin Görth

Sonntag
03.05.2026 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Julius

Freitag
08.05.2026 18 Uhr Vorbereitungsgottesdienst Diakonin Siemers

Samstag
09.05.2026 15 Uhr Kon¿rmation Pastorin Julius und 

Diakonin Siemers

Sonntag
10.05.2026 11 Uhr Kon¿rmation Pastorin Julius und 

Diakonin Siemers

Himmelfahrt
14.05.2026 11 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst 
am Schwarzen See in Berenbostel Pastor Ernst

Sonntag
17.05.2026 10 Uhr Gottesdienst Lektorin Görth

P¿ngstsonntag
24.05.2026 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Julius

P¿ngstmontag
25.05.2026 11 Uhr

P¿ngstgottesdienst 
auf dem Hof Bothe in Meyenfeld

Pastorin Julius 
und Team

Sonntag
31.05.2026 10 Uhr Gottesdienst Pastorin Julius
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Was ist ein Tischabendmahl?
Am Gründonnerstag laden wir zu einer besonderen Tischgemeinschaft ein. Am Abend, bevor 
Jesus gefangen genommen und gekreuzigt wurde, kam er mit seinen Jüngern zum Passamahl 
zusammen. Jesus reichte den Jüngern dabei Brot und Wein als Zeichen der Gemeinschaft und  
der bleibenden Verbindung mit ihm über seinen Tod hinaus. Er sagte: „Solches tut zu meinem Ge-
dächtnis“. Aus dem Abendmahl gewinnen Christinnen und Christen bis heute Kraft und Glaubens-
stärkung.  Begleitet von Musik und Texten  feiern wir im Gemeindesaal am Tisch das Abendmahl 
und essen anschließend zusammen in guter Gemeinschaft zu Abend. Wer mag, kann eine kleine 
Gabe (geschnittenes Gemüse, Dip, Käse, Brot o.ä.) für das gemeinsame Essen mitbringen. 

Gründonnerstag,  3. April um 18.00 Uhr im Gemeindehaus 

Pastorin Lore Julius
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Veranstaltungen
Für Kinder und Jugendliche

Kinderchor im Gemeindehaus Do
15-16 Uhr
16.30-17.30 Uhr

Ev. Kinderkrippe Mo-Fr 7.30-13 Uhr

Eltern-Kind-Gruppe Mo+Mi 16-18 Uhr

Für Erwachsene

Frauen-Café
Di 21.04.
Di 19.05.

15 Uhr
15 Uhr

Männerkreis Mi 15.04.
Do 07.05.

19 Uhr
15 Uhr

Gospelchor "Swinging Church" Do 19.45 Uhr

Bandprobe "deLight" Mi 20 Uhr

Gottesdienst im Haus der Ruhe Mo 10 Uhr

MEhrGenerationen-MittAgstisch Fr 12-14 Uhr

Alle Veranstaltungen, Termine und eventuelle Änderungen ¿nden 
Sie auch auf unserer Homepage: www.kirche-in-horst.de

Impressum  
Herausgeber und ViSdP: Der Kirchenvorstand
Redaktion: Lore Julius, Johanna Buchmann, Angelika Gensink, Kerstin Engel, 
Erika Feltrup, Waltraud Greff, Insa Siemers, Ulli Wörpel
Druck: Schroeder-Druck, Nikolaus-Otto-Straße 3, 30989 Gehrden

Redaktionsschluss: 01.05.26
Bildnachweis: pixabay, privat, www.gemeindebriefhelfer.de, www.pfarrbriefser-
vice.de und www.gemeindebrief.evangelisch.de, Instagram Icon von Icons8          
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht zwangsläu¿g die Meinung der 
Redaktion wieder.
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Quelle Pixabay

"Aufstehen, aufeinander zugehen" - Vielen 
musikalisch begeisterten Menschen kommen 
da sofort das Kinder- und Kirchenlied von C. 
Bittlinger auf die Lippen... Dieses Lied trans-
portiert für alle, die den Text des Liedes nur 
lesen, das Lied hören oder sogar mitsingen 
soviel mehr. Es vermittelt soziale Werte wie To-
leranz, Kooperation und aktives Handeln, denn 
es behandelt die Themen von Gemeinschaft, 
Zusammenhalt, Freundschaft und Verständnis 
für andere - auch für die Mitmenschen, die uns 

erstmal ganz fremdartig in ihrer Gedankenwelt 
erscheinen. So können sich Freundschaften 
entwickeln und Beziehungen - neue und alte - 
bereichert werden.
Schon der erste Vers des Liedes spricht davon, 
dass wir lange genug gezögert und diskutiert 
haben, dass nun die Zeit reif ist, Veränderun-
gen herbeizuführen und zu handeln - dass wir 
gut daran tun, gemeinsam und aktiv an Lösun-
gen für die kleinen und großen KonÀikte zu ar-
beiten.
Dieser Song und das Motto vermitteln Mut und 
eine positive und mitreißende Botschaft: Jede 
und jeder Einzelne von uns kann in dem eige-
nen zwischenmenschlichen Bereich einen Bei-
trag bieten zu mehr Toleranz und Harmonie!

Johanna Buchmann

Aufstehen und aufeinander zugehen

Mein innerer Motor ruckelt noch, als hätte er 
Angst anzuspringen, in Gang zu kommen. Als 
fehle ihm noch die nötige Energie. Aber dann 
stehe ich, erst noch gebückt, dann aufrecht. 
Die Sonne hat mich wach gekitzelt, die Neu-
gierde hat gesiegt, die Hoffnung auf einen gu-
ten Tag und herzliche Begegnungen. Mein Be-
dürfnis nach Frühling, den Düften und Farben 
in der Natur, nach dem Gesang der Vögel ist 
groß, und ich muss an die sehr schönen und 
liebevollen Worte von Hildegard von Bingen 
denken:

„Die Kräuter bieten einander den Duft ihrer Blü-

ten; ein Stein strahlt seinen Glanz auf die an-

deren, und jedwede Kreatur hat einen Urtrieb 

nach liebender Umarmung“. 

Für die Mystikerin Hildegard von Bingen (12. 
Jh.) ist die ganze Schöpfung miteinander durch 
Gottes Geistkraft verbunden. Körper und See-
le und Sinne stellen für sie eine Ganzheit dar. 
Durch ihre große Naturverbundenheit wurde sie 
zu einer großen Heilkundigen, die umfangrei-
che natur- und heilkundliche Schriften verfass-
te, aber auch ein großes Musikwerk hinterließ: 
„Sage und schreibe, was du siehst und hörst“ 
- dies war der Auftrag Gottes hinsichtlich ihrer 
Visionen an diese besondere Seherin. „Der 
unendliche Gott birgt jedes Leben in liebender 

Umarmung“: Den richtigen Weg zum Heil ¿n-
den und gehen - ein Weg dazu lag für Hilde-
gard von Bingen in der Heilkraft von PÀanzen 
und der Natur. Obwohl sie bereits mit acht Jah-
ren in ein Benediktiner-Kloster gegeben wurde, 
für das sie sich später selbst entschied, lebte 
sie nicht nur zurückgezogen. Durch Predigtrei-
sen und einem intensiven Briefwechsel war sie 
mit vielen Menschen verbunden, und nicht nur 
mit den Großen ihrer Zeit.
Für mich heißt „Aufstehen und aufeinander zu-
gehen“ deshalb auch gemeinsam aufstehen für 
das Leben, für einen achtsamen Umgang mit 
der Natur, für die Würde aller Lebewesen. Des-
halb wünsche ich mir für jeden neuen Morgen 
den Mut, dem Leben als verbindende Kraft zu 
vertrauen und mich gegen Spaltung und Tren-
nung zu entscheiden.

Waltraud Greff

Bild: Barbara Schartz auf pfarrbriefservice.de

Bild: OpenClipart-Vectors auf Pixabay
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Konfirmationen 2026

Am Samstag, 9. Mai um 15.00 Uhr werden kon¿rmiert:

Jasper Petersen
Anna Wolႇ

Johannes Holstein
Amelie Schacht

Johanna Drobionka
Lena Günther
Liana Günther

Jan Pleines
Merle Düvel
Marie Kolze

Rieke Wegener
Elisa Stötzer
Nina Leopold

Helene Kirchner

Am Sonntag, 10. Mai um 11.00 Uhr werden kon¿rmiert:

Niklas Homeyer
Paulina Lichy
Greta Rudolph
Katharina Dietz

Wir freuen uns mit unseren diesjährigen Kon¿rmandinnen 
und Kon¿rmanden und heißen sie auch an dieser Stelle noch 

einmal herzlich willkommen in unserer Gemeinde!
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Wir begrüssen

Jenne Lödding, Horst

  1.4. Sieglinde Banik, M., (82)
 Albert Wiese, O., (90)
  3.4. Margrit Flämmig, H., (78)
  5.4. Irmgard Heimrich, H. (88)
 Hannelore Müller, H. (81)
  9.4. Ursula Lehmann, M. (82)
 Inge Wieneke, F. (86)
10.4. Christine Koch, F. (84)
12.4. Fritz Fanisch, H. (83)
15.4. Reinhard Kekert, M. (89)
16.4. Ursula Hachmeister, H. (85)
17.4. Ulrich Knispel, H. (89)
26.4. Walter Knebel, F. (86)
 Werner Marxen (91)
 Lothar Münnich, H. (85)
 Hannelore Vahlbruch, H. (82)
28.4. Dagmar Webel, M. (82)
29.4. Ruth Weichert, H., (78)
30.4. Anita Wittneben, H. (88)

  

Wir gratulieren zum Geburtstag
  1.5. Helga Grapp, F. (91)
 Klaus Heimrich, H. (91)
   Hildegard Wittneben, F. (84)
  2.5. Marianne Jaeger, H. (94)
  4.5. Waltraut Horn, M. (86)
 Annerose Schmidt, H., (79)
  7.5. Gisela Roux, Han., (88)   
11.5.  Wilfried Aellen, H. (85)
13.5. Gisela Eller, H. (84)
14.5. Annaliese Weiss, H., (92)
15.5. Elke Oberdörfer, B. (86)
 Ingrid Köppert, F. (83)
18.5. Heidi Schüler, H., (85)
19.5. Gerhard Detlefsen, H., (79)  
20.5. Helga Latus, M. (89)
22.5. Gisela Müller, F. (94)
 Irmgard Russe, F. (87)
24.5. Gottfried Göldner, H. (88)
25.5. Helga Brandt, M. (82)
26.5. Gerlinde Jathe, M. (88)
27.5. Hella Kuropka, F. (89)
 Manfred Bossen, H. (84)
31.5. Elke Balke, M. (85)

Wir nehmen Abschied von

Irmgard Finke, M., 90 Jahre
Christine Wunderlich, H., 83 Jahre
Vera von Tycowicz, H., 90 Jahre
Reinhard Schubert, F., 90 Jahre
Anna-Margarethe Göhns, F., 79 Jahre



15

Kirchenbüro Bettina Kruse 05131-518 53 kg.horst@evlka.de

Pastorin Lore Julius 05131-453371 lore.julius@evlka.de

Diakonin Insa Siemers 0163-1531580 insa.siemers@evlka.de

Küster Jörg Tessmer joerg.tessmer@web.de

Eltern-Kind-Arbeit Petra Japkinas 05131-4469827 krippe.waldlinge.horst@evlka.de

Ev. Krippe Petra Japkinas 05131-4469827 krippe.waldlinge.horst@evlka.de

Lektorin Ursula Görth 05131-53781

Friedhofsverwaltung Christa Türk 05131-51853 christa.tuerk@evlka.de

Kirchenvorstand Angelika Gensink 05131-456300 angelika.gensink@evlka.de

Kirchliche Stiftung Renate Detlefsen 05131-53386 k.detlefsen@t-online.de

Redaktion Blickpunkt Redaktionsteam blickpunkt@kirche-in-horst.de

Web-Redaktion Web-Team  web-redaktion@kirche-in-horst.de

Vermietung  GemeindehausMeike Takenberg meike.takenberg@evlka.de

Spendenkonto der Ev. Kirchengemeinde H-F-M
Kontoinhaber: Ev. Luth. Kirchenkreis Hannover
IBAN DE06 5206 0410 7001 0813 06
BIC GENODEF1EK1
Verwendungszweck: 813-63-Spende für XY

Bankverbindung der Kirchlichen Stiftung Frielingen-Horst-Meyenfeld
Hannoversche Volksbank DE40 2519 0001 6141 9087 00 
BIC: VOHADE2HXXX
Verwendungszweck: Zustiftung
 

Servicenummern
Telefonseelsorge 0800 – 111 0 111 (kostenlos)
Kinder- und Jugendtelefon (NummergegenKummer) 0800 - 1110 333 (kostenlos)
Diakonie- und Sozialstation 05137 –  14040
Beratungsstelle für Erziehungs- und Lebensfragen 05137 - 73857

kontakt

www.kirche-in-horst.de
Andreaestr. 9 • 30826 Garbsen • Telefon 05131-518 53 • Fax 05131-446 98 26 
Wir sind für Sie da 
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: Mo 10-12 Uhr, Di 16-18 Uhr, Do + Fr 10-12 Uhr




